
Regionalforum Industrie 4.0

Dr.-Ing. Matthias Parlings

Monheim, 07.03.2017

Industrie 4.0 im Mittelstand 

Digitale Vernetzung in Produktion und Logistik





Der Fokus Industrie 4.0
Im Mittelpunkt von Industrie 4.0 steht die …
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• Menschen
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• Objekten und 
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• echtzeitfähige
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zum dynamischen Management von komplexen Systemen.



Vollautomatisierung der 

physischen Prozesse

Automatisierungsgrad und Industrie 4.0

 Der Mensch als Flexibilisierungs- und Wandelbarkeitsgarant in der Industrie 4.0

Autonomisierung auf Basis 

cyberphysischer Systeme 

und neuer Geschäftsmodelle
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Industrie 4.0 Potenziale
Mittelstand und Industrie 4.0

Der Filter des Mittelstandes:

• Was erzeugt Kundennutzen?

• Was erschließt Kostenvorteile?

• Was schafft Wettbewerbsvorsprung?

Vorteile des Mittelstandes:

• Entscheidungswege (Entrepreneurship)

• Kundenorientierung

• Geschwindigkeit

• Innovationsspitzen

Nachteile des Mittelstandes:

• Know-How-Ressourcen 

• Finanzkraft

• Vernetzung

• Innovationsbreite



Digitalisierung auf verschiedenen Ebenen

Netzwerkebene

Unternehmensebene

Produktionsebene

Informationen, Finanzen

Material, Produkte

Unternehmensführung

Forschung & Entwicklung

Einkauf & Distribution

Produktion & Logistik

Produzierendes Unternehmen

Logistikdienstleister

Zulieferer
Kunden



Erste Transferprojekte
Projektbeginn Herbst 2016

Familiengeführte Dreherei aus dem märkischen Sauerland

Ist: Papierbasierte Auftragssteuerung und Maschinenplanung

Ansatz: Digitalisierung der Maschinen- und Auftragsdaten

Ziel: Steigerung der Produktionsauslastung und bessere Materialdisposition

Produzierendes Unternehmen

Logistikdienstleiste

r

Zulieferer
Kunden

Unternehmensführung

Forschung & Entwicklung

Einkauf & Distribution

Produktion & Logistik

Individuelle Holzmöbelproduktion in Losgröße 1

Ist: Papierbasierte Stücklisten und Aufbauanweisungen

Ansatz: Einbindung von Smart Devices und Apps auf dem Shopfloor

Ziel: Bessere Planung und Steuerung der Arbeitsschritte

Kooperation 250 eigenständiger Holzhändler

Ist: Manuelle, intransparente Bestandsführung

Ansatz: Virtuelles Lager für das Händler-Netzwerk

Ziel: Transparenz über Bestände im Netzwerk, gem. Bestände Langsamdreher



Zielsetzung
Digitalisierung und Vernetzung im Sinne der Industrie 4.0

OstWestfalenLippe

Metropole Ruhr

Rheinland

• Intelligente Automatisierung

• Intelligente technische 

Systeme

• Intelligente Logistik

• Intelligente Wert-

schöpfungsnetzwerke

• Intelligente

Produktionstechnologien



Partnervorstellung Region Metropole Ruhr
Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik (IML)



Industrie 4.0 – Schritt für Schritt 
Befähigung zur Beantwortung der Kernfragen

Qualifizieren UmsetzenDemonstrierenInformieren4.0

Was genau ist Industrie 

4.0? Wie kann mein 

Unternehmen davon 

profitieren?

Digitalisierung live und in Farbe 

– gibt es das überhaupt? Wie 

bekomme ich den Beweis?

Welche Kompetenzen 

brauche ich für die 

Digitalisierung? Wie kann ich 

diese aufbauen?

Ist mein Unternehmen schon reif 

für die Digitalisierung? Was sind 

meine nächsten Schritte?

Wie kann ich die 

Digitalisierung in meinem 

Unternehmen umsetzen?

Wie finde ich den richtigen 

Partner dafür?

Konzipieren



Bedarfsgerechte Servicebausteine
Eine Übersicht

Qualifizieren Konzipiere
n

UmsetzenDemonstrieren KonzipierenInformieren
Unsere 

Angebote

1. Unternehmensbesuch

2. Unternehmenssprechstunde

3. Unternehmenstreffpunkt

4. Roadshow

5. Industrie 4.0 -

Einführungsvorträge

6. Fachveranstaltung

7. Zukunftsupdate

8. Innovations-/Forschungsradar

15. Seminare

16. Inhouse Schulungen

17. Blended Learning 

Schulung

18. Industrie 4.0 Akademie

19. Train-the-Trainer 

Maßnahmen

9. Lab-Tour

10. Praxis-Workshop

11. Präsentationstag

12. Living Lab 

13. Exkursion zu 

Industriedemonstratoren

14. Pilotierung von Industrie 

4.0 Anwendungen 

20. Online-Fragebogen 

Reifegrad

21. Potenzialanalyse

22. Gestaltungsworkshop

23. Einführungsstrategien

24. Anwenderkreise

25. Kompetenzvernetzung

26. Investitionskonzepte

27. Transferprojekte



Vielen Dank für Ihr Interesse!

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung

Dr.-Ing. Matthias 

Parlings

Projektleiter 

matthias.parlings@iml.fraunhofer.de

0231/9743-414

Joseph-von-Fraunhofer Str. 2-4, 44227 Dortmund
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